
Curriculum Verkehrspsychologie - 

Anwendungsmodul: Spezialisierung für die Fahreignungsberatung und –förderung 

Dieses Anwendungsmodul für die Fahreignungsberatung und -förderung wird von der Gesellschaft für 

Ausbildung, Fortbildung und Nachschulung (AFN) e.V. angeboten und beinhaltet die Ausbildung zum 

Leiter von Kursen/Seminaren für verkehrsauffällige Kraftfahrer im Gruppensetting. Die 

tiefenpsychologische Vorgehensweise in der verkehrspsychologischen Maßnahme orientiert sich an 

der Individualpsychologie Alfred Adlers. Die Methode der individualpsychologischen Lebensstilanalyse 

hat sich als Zugang zur Bearbeitung problematischen Verkehrsverhaltens bewährt und ermöglicht die 

Einleitung und Stabilisierung alternativer Verhaltensweisen. 

 

Wesentliche Inhalte 

• Theoretische Ausbildung: Die Theorieseminare inklusive eines Selbsterfahrungsteils im 

Umfang von insgesamt 64 Unterrichtseinheiten (UE). In ihnen werden die notwendigen 

Kenntnisse und Fähigkeiten für tiefenpsychologisch orientierte verkehrspsychologische 

Interventionen vermittelt. 

• Praktische Ausbildung: Die Praxisteile der Ausbildung von insgesamt 110 UE umfassen 

Hospitationen in Begutachtungsstellen sowie Co-Moderationen und Kursleitung unter 

Supervision in Kursen zur Wiederherstellung der Fahreignung und in besonderen 

Aufbauseminaren der AFN-Gesellschaft für Ausbildung, Fortbildung und Nachschulung. 

Diese Ausbildung mit tiefenpsychologischer Ausrichtung ermöglicht den Erwerb der notwendigen 

Kompetenzen für die Leitung von Gruppenmaßnahmen für verkehrsauffällige Kraftfahrer. Sie erfolgt 

auf der Grundlage der gesetzlichen Regelungen für verkehrspsychologische Maßnahmen zur 

Rehabilitation von Kraftfahrern. 

Sie können nach erfolgreichem Absolvieren der theoretischen und praktischen Teile der 

verkehrspsychologischen Zusatzqualifikation durch die jeweils zuständige Behörde die Anerkennung 

als Kursleiter/in erlangen. Mit dieser Anerkennung können sie selbständig als AFN-Kursleiterin 

verschiedene Kurse zur Förderung und Wiederherstellung der Kraftfahreignung leiten. 

 

Überblick über die erforderlichen Theorieseminare 

Die Theorieteile 1 und 2 der verkehrspsychologischen Zusatzqualifikation für die 

Fahreignungsberatung und -förderung bieten eine Einführung in die praktische Verkehrspsychologie 

und in die Individualpsychologie. Sie erhalten einen Überblick über Diagnostik und Rehabilitation von 

verkehrsauffälligen Kraftfahrern sowie fahreignungsfördernde Maßnahmen. Über Selbsterfahrung und 

Selbsterkenntnis werden individualpsychologische Methoden kennengelernt, um diese später in der 

verkehrspsychologischen Praxis selbst anwenden zu können. 

Wesentliche Inhalte: 

• Grundbegriffe und Methoden der Individualpsychologie 

• Selbsterfahrung und Einführung in individualpsychologische Methoden 

• Einführung in die verkehrspsychologische Intervention: Diagnostik und Intervention und die 

Arbeit mit Begutachtungsleitlinien und Beurteilungskriterien 

Im Theorieteil 3 der Zusatzqualifikation Verkehrspsychologische Intervention werden Sie zur 

Durchführung von AFN-Kursprogrammen für drogen- und alkoholauffällige Kraftfahrer sowie Inhaber 

der Fahrerlaubnis auf Probe, die mit Alkohol oder Drogen aufgefallen sind, qualifiziert. In praktischen 

Übungen können Sie sich auf die erfolgreiche Umsetzung individualpsychologischer Interventionen im 

Rahmen von Gruppenmaßnahmen für verkehrsauffällige Kraftfahrer vorbereiten. Sie lernen das 

Qualitätssicherungssystem der AFN kennen. 



Wesentliche Inhalte: 

• Einweisung in das Kursprogramm IRaK, ein Kurs zur Wiederherstellung der Fahreignung bei 
alkoholauffälligen Kraftfahrern. 

• Einweisung in das Kursprogramm DRUGS, ein Kurs zur Wiederherstellung der Fahreignung 
bei drogenauffälligen Kraftfahrern 

• Einweisung in das Seminarprogramm ALFA, ein besonderes Aufbauseminar für Inhaber der 
Fahrerlaubnis auf Probe, die mit Alkohol oder Drogen aufgefallen sind. 

 

Die Ausbildung und die spätere Durchführung von verkehrspsychologischen Gruppenmaßnahmen ist 

wegen der trägergebundenen Anerkennung für Gruppenmaßnahmen nur im Rahmen einer 

vertraglichen Bindung an AFN möglich. 

 

Termin:    Oktober 2023 bis März 2024 
Ort:     Berlin/Köln/Online-Veranstaltung 
Unterrichtseinheiten:   64 (Theorie) 
    110 (Praxis) 
Gebühr:   2.950,00 €   
Gebühr für BDP-Mitglieder: 2.800,00 € 

Gebühr für Studierende:   2.700,00 €  
Bonus:     1.200,- € (bei den ersten 6 eigenständig durchgeführten Kursen) 
 

Wenn Sie das Anwendungsmodul bei der AFN absolvieren wollen, melden Sie sich bitte bei der AFN, 

um ein Auswahlgespräch für die praktische Ausbildung bei der AFN zu vereinbaren.  

AFN  -Gesellschaft für Ausbildung, Fortbildung 
und Nachschulung e. V. 

Ansprechpartnerin: Doris Droege 

droege@afn.de 

Tel:0221-943 896-74 
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